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In der zweitenHälftedes XVIII.Jahr-
hundertserscheintJohannBaptistKizberger Jg "i;
als Eigentümer. Sein Porträt, gemalt im 61.
JahreseinesLebens,undjenesseinerFrau F}?
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haus.KizbergerscheintmitderHerstellung "AFuß;
vonFayenceninWelsbegonnenzuhaben.FrüherwurdeindiesemHausegleichwiein
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erzeugt,glasiertesGeschirrundKacheln,in
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"Bunte Hafnerkeramik der Renaissance", Wels" Faywßkwe-bezeichnet1770.
Wien1906).AuseinemAktinderHafnerlade Frkdrlch
der Stadt Steyr ist zu entnehmen, daß Johann
Kizberger bereits im Jahre 1762erster Zechmeisterin Wels war. Die Stelle
des zweiten Zechmeisters hatte I-Iafner Wolfgang Mößl inne. Zwei Maßkrüge
geben uns eine Vorstellung der heute so seltenenKizbergerschenArbeiten.
Das schönere Exemplar befindet sich in Gmunden im Besitze des Hafner-
meisters Schleiß. Der Krug ist im unteren Teile bis zum Viertel seiner Höhe
mit eingepreßtenRanken und Blütenstemen verziert, der restlicheTeil der
Wandung bemalt.

Dargestelltist der heiligeJohann NepomukaufWolkenkniend,einvon
Putten gestütztesKruzifixanbetend.Darunter sind die Steinbogender Prager
Brücke sichtbar. Ausgezeichnet wird der Krug durch einen reizenden, mit

plastischenRosenrankengeschmücktenRokokohenkel,der dem Stückeinen
Kunstwert verleiht. Zwischen den Henkelansätzen steht die Jahrzahl 1773
und in einem flattemden Band „Fridrich Rosenfeldt", der Name des ersten

Hafnermalergesellen bei Kizberger.
Der zweite Maßkrug ist im Besitze des HafnerrneistersSommerhuber

inSteyr.DiesesExemplariststarkbeschädigt,hat unsaberdafürdurchseine
zahlreichen Aufschriften den wichtigsten Schlüssel beim Nachweis der Kiz-

berger-Gruppegeboten.Dargestelltist dieErschaffungAdamsin vonTieren
reich belebter Landschaft. Darüber steht in einer Kartusche: „Und Gott der

Herr bildete den Menschen von Staub der Erden" und unter der Darstellung:
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